
 

 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
das kommunalpolitische forum e.V. (berlin) lädt Sie herzlich ein zu einer Diskussionsveranstaltung über 
 
Zeit für neue Bausünden? Wie der Wohnungsbau in Berlin die Stadt verändert 

am Dienstag, dem 15. März 2016, von 18.00 bis 21.00 Uhr 
im Café Sibylle, Karl-Marx-Allee 72, 10243 Berlin 

 
Fast überall in Berlin wird gebaut, Lücken werden mit Wohnungsbau geschlossen, auch solche Lücken die 
wir lieber behalten würden. Nicht jeder Nachbar befürwortet die Bau-vorhaben, denn die neuen Gebäude 
fügen sich nicht immer problemlos in das Stadtbild ein (z.B. Paul-Zobel-Straße in Lichtenberg, Krautstraße in 
Friedrichshain-Kreuzberg). Oft führen sie zu Verschattungen in den umliegenden Wohnungen, Grün- sowie 
Freiflächen fallen weg, die entsprechende Infrastruktur für die zusätzlichen Bewohner/-innen fehlt und 
mehr Autos produzieren mehr Lärm und mehr Feinstaub. 
 
Wohnungsbau ist möglich innerhalb der Entwicklung des vorhandenen Gebäudebestands (nach § 34 
BauGB, z.B. Lückenschließungen) oder auf der Grundlage eines rechtskräftigen Bebauungsplanes. Insbe-
sondere bei Wohnungsbauvorhaben, die nach § 34 BauGB genehmigt werden, ist die öffentliche Einfluss-
nahme auf ein Minimum reduziert. Das Vorhaben muss sich lediglich in die umliegende Bebauung einfügen. 
Damit entsteht für die Politik ein Spannungsfeld zwischen den rechtlich begründeten Interessen des Bau-
herren einerseits und den Interessen der umliegenden Wohnbevölkerung andererseits. 
 
Wir wollen mit Ihnen die Möglichkeiten und Grenzen von Wohnungsneubau in Berlin diskutieren. Wie kann 
der Bezirk, wie können Akteure der Politik und wie können die/der Einwohner/-in in Bauvorhaben sinnvoll 
eingreifen? Was sind die Pläne des Senats und der Bezirke? Müssen wir jede Bausünde akzeptieren? Wie 
kann der Wohnungsneubau von morgen aussehen? 
 
Mit dabei sind 
 Katrin Lompscher, MdA, Sprecherin der Fraktion Die Linke für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen, 
 Georg Balzer, Stadtplaner, 
 Christian Petermann, Bezirksverordneter der Fraktion Die Linke in Lichtenberg, Mitglied im Ausschuss 

Ökologische Stadtentwicklung, 
Moderation: Hendrikje Klein, kommunalpolitisches forum e.V. (berlin); BVV Lichtenberg – Sprecherin für 
Bürgerbeteiligung der Fraktion Die Linke) 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken konnten und Sie unserer Einladung folgen. Wir bit-
ten Sie, Ihre Anmeldung bis spätestens zum Freitag, 11.03.2016 an uns zu übersenden. Ihre Anmeldung 
wird registriert, bitte haben Sie Verständnis dafür, dass keine gesonderte Bestätigung erfolgt. 
Per Kontaktformular:  http://www.kommunalpolitik-berlin.de/kontakt 
Per E-Mail:   kommunalpolitisches.forum@berlin.de 
Per Post:   kommunalpolitisches forum e.V. (berlin), PF 180 183, 10205 Berlin 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dagmar Pohle 
Vorsitzende 

E I N L A D U N G 




